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Oie deutſchen Kleinſlädter. 53

dann in eine kleine Stadt , ſo ſteht er da, wie eine Eule

auf der Stange ; die Krähen flattern rings umher und
ärgern ſich über den Fremdling .

Zwölſte Scene .

Sabine und Olmers .

Sabine . Sind Sie endlich allein ?
Olmers . Ja wohl , aber nicht in der beſten Laune .
Sabint . Ich habe Ihnen Tauſenderlei zu ſagen .
Olmers . Ich Ihnen nur Einerlei .
Sabine . Daß Sie mich lieben ? nicht wahr ?
Olmers . Getroffen .
Sabine . Dazu iſt jetzt nicht Zeit . Der verdammte Sper⸗

ling ſitzt mir überall auf der Ferſe . — Ach mein Gott !
da iſt er ſchon wieder !

Dreizehnte Scene .

Sperling . Vorige.

Olmers (eiſe). Soll ich ihn zur Thür binauswerfen ?
Jabine (leiſe). Ums Himmelswillen ! verderben Sie nicht

lles .
Jperling . Da bin ich, da bin ich, mein reizendes Sabin⸗

chen, treu und folgſam wie die Schleppe an Ihrem Kleide .
Olmers . Da ſtehen Sie in Gefahr getreten zu werden .

Sperling . Ach! aber ach! das Mädchen kam,
Und nicht in Acht das Veilchen nahm ,
Zertrat das arme Beilchen —

lmers . Die Grauſame !
Sperling . Hat nichts zu bedeuten . Nicht wahr , mein

Binchen ? Wir wiſſen ſchon, wie wir mit einander ſtehen .
Olmers . Nur nicht vor dem Altare .

Sperling . Bald ! bald !
Die Myrthenkron ' im blonden Haar
Führ ' ich die Holde zum Altar .

Olmers (der nur mit Mühe noch an ſich hält). Wie aber , mein

Herr Bau⸗, Berg⸗ und Weginſpectors⸗Subſtitut , wenn Sie

ſich vorher noch mit einem Nebenbuhler den Hals brechen

müßten ?
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